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Drudesache 695 


Antrag 

der Abgeordneten Bauer (Wasserburg), Dr. Dittrich, 

Dr. Franz, Klausner, Lermer, Freiherr Riederer von Paar, 
Unertl und Genossen 

betr. Hochwasserkatastrophe in Südbayern 

Die Bundesregierung wird ersucht: 

1. Sofort mit der Bayerischen Landesregierung ins Benehmen zu 
treten, um festzustellen, welche außerordentlichen Maßnahmen 
zur Sicherung der bedrohten Existenz der Bevölkerung in den 
Katastrophen gebieten neben den von der Bayerischen Landes- 
regierung bereits eingeleiteten noch notwendig erscheinen, 

2. Sofort Maßnahmen zu treffen, um die an Verkehrswegen und 
Fernmeldever bindungen eingetretenen Schäden, soweit ihre Behe- 
bung in die Zuständigkeit des Bundes fallt, schnellstens zu be- 
seitigen und dafür notfalls andere Bauvorhaben zurückzustellcn. 

Bonn, den 9. Juli 1954 
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